
Abschlussevaluation    
Herbst 2021
LAG Amberg-Sulzbach



Methode Online Befragung, Einladung der Teilnehmer per Mail

Basis Mitglieder der LAG Amberg-Sulzbach

Erhebungszeitraum 23. November – 15. Dezember 2021

Hinweise zur Auswertung Die Auswertung erfolgt in %

Insgesamt wurden 86 Personen befragt

Intro

Methodisches Vorgehen
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Zentrale Erkenntnisse
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Meinung zu LEADER:
Die Aktivitäten der LEADER Region werden in großen Teilen als sehr positiv bewertet.

Details:

• 82,3% sind der Meinung, dass durch LEADER neue Möglichkeiten zur Entwicklung der Region aufgezeigt werden
• Die Aussage, dass durch LEADER die interkommunale Zusammenarbeit intensiviert wird, findet vergleichsweise 

weniger Zustimmung

Aspekte der LAG:
Die LAG sollte überprüfen, welche Vertreter sie miteinbezieht und wo der thematische Fokus in Zukunft liegt.

Details:
• Die drei wichtigsten Aspekte der LAG sind Zusammenarbeit, Beratung und Förderung
• Es gibt zahlreiche Verbesserungsvorschläge für die LAG in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung und 

Kommunikation & Transparenz

Projektabwicklung:
Durch die Unterstützung der LAG werden die Antragsstellung und der Zugang zu Förderungen erleichtert und weitere 
Vorhaben in der Region angestoßen

Details:

• 90,5% sind der Meinung, dass die Projektumsetzung durch die Begleitung der LAG erheblich vereinfacht worden ist
• Neben viel Lob an die LAG wünschen sich die Befragten zukünftig eine Vereinfachung der bürokratischen Hürden bei 

der Antragsstellung



Frage 1: Inwieweit trifft, Ihrer Meinung nach, die Aussage "Durch LEADER werden neue Möglichkeiten zur Entwicklung der Region aufgezeigt." zu?

Meinung zu LEADER 
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Für mehr als drei Viertel der Befragten werden durch LEADER neue 
Möglichkeiten zur Entwicklung der Region aufgezeigt
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(n = 85)
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trifft eher nicht zu

trifft teilweise zu

trifft eher zu

trifft voll und ganz zu



Frage 2: Inwieweit trifft, Ihrer Meinung nach, die Aussage "Regionale Besonderheiten erfahren durch LEADER eine größere Wertschätzung in der Region." 
zu?

Meinung zu LEADER 
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Regionale Besonderheiten erfahren aus Sicht der überwiegenden Mehrheit der 
Befragten eine größere Wertschätzung

5

(n = 84)

2,4%
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14,3%

41,7%

39,3%
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trifft teilweise zu

trifft eher zu

trifft voll und ganz zu



Frage 3: Inwieweit trifft, Ihrer Meinung nach, die Aussage "LEADER ist ein geeignetes Instrumentarium, um innovative Projekte in der Region umzusetzen." 
zu?

Meinung zu LEADER 
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Durch LEADER lassen sich nach Ansicht der Befragten innovative Projekte in der 
Region umsetzen
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Frage 4: Inwieweit trifft, Ihrer Meinung nach, die Aussage "Die umgesetzten LEADER-Projekte tragen dazu bei, die Attraktivität der Region zu erhöhen." zu?

Meinung zu LEADER 
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Mehr als 87% der Befragten findet, dass die umgesetzten Projekte zur Erhöhung 
der Attraktivität der Region beitragen
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(n = 85)
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Frage 5: Inwieweit trifft, Ihrer Meinung nach, die Aussage "Die Interkommunale Zusammenarbeit wurde durch LEADER intensiviert." zu?

Meinung zu LEADER 
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Die Aussage, dass durch LEADER die interkommunale Zusammenarbeit 
intensiviert wird, findet vergleichsweise weniger Zustimmung
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(n = 83)
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31,8%
22,4%

16,5%
23,5% 18,8%

25,9% 40,0%

34,1%
32,9%

31,8%

31,8% 27,1%
37,6%

38,8%

31,8%

7,1% 9,4% 7,1%
2,4%

12,9%

3,5% 1,2% 4,7% 2,4% 4,7%
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10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

70,0%

80,0%

90,0%
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Organisationsstruktur der LAG Aufgaben des LAG Managements Ziele und Umsetzungsstand der
Lokalen Entwicklungsstrategie

Geförderte LEADER-Projekte Auswahlverfahren der Projekte

sehr gut gut teils teils schlecht sehr schlecht

Frage 6: Wie gut sind Sie über die jeweiligen Aktivitäten der LAG informiert?

Aspekte LAG
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Insgesamt ist die Mehrheit der Befragten gut über die Aktivitäten der LAG 
informiert
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11,9%
22,6%

14,5%

47,6%

40,5%
49,4%

28,6% 22,6%
27,7%

10,7% 13,1% 6,0%
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Pressemitteilungen Newsletter Internetauftritt

sehr gut gut teils teils schlecht sehr schlecht

Frage 7: Wie bewerten Sie den Einsatz verschiedener Medien hinsichtlich der Öffentlichkeitsarbeit der LAG? 

Aspekte LAG
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Die Befragten bewerten die drei Medien Pressemitteilungen, Newsletter und 
Internetauftritt sehr ähnlich mit jeweils über 60 % gut oder sehr gut
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Frage 8: Sind ,Ihrer Meinung nach, alle entscheidenden regionalen Partner in der LAG vertreten?

Aspekte LAG
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Für drei Viertel der Befragten sind alle entscheidenden regionalen Partner in 
der LAG vertreten
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(n = 85)

76,5%

23,5%

Ja

Nein



Frage 9: Welche Partner sollten in der LAG zukünftig besser berücksichtigt werden?

Aspekte LAG
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Zukünftig sollen hauptsächlich Kommunen/Gemeinden/Vereine und Vertreter 
der Natur/Landwirtschaft besser in der LAG berücksichtigt werden 
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(n = 14)

42,9%

21,4%

14,3%

7,1%

7,1%

7,1%

Kommunen / Gemeinde / Vereine
• Kommunen
• Vereine
• Gemeinden

Kultur / Kirchen
• Vertreter der Kultur

Natur / Landwirtschaft / 
nachhaltige Wirtschaft
• ADFC, Alternative Energieerzeuger
• Landwirte und Erzeuger
• Naturparke

Soziale Einrichtungen und Träger
• Freie Träger aus dem sozialen und Jugend-

bereich, MA aus dem LRA

Vertreter aller Altersklassen
• Es sollten Vertreter aller Altersklassen sein

Sonstiges
• Da müsste man erst einmal wissen, wer 

überhaupt vertreten ist.



Frage 10: Was finden Sie an der LAG besonders wichtig?

Aspekte LAG
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Die drei wichtigsten Aspekte der LAG sind Zusammenarbeit, Beratung und 
Förderung
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(n = 49)

34,7%

28,6%

2,0%

18,4%

6,1%

10,2%

Innovation / Vision
• landkreisbezogene Vision für eine 

gemeinsame Entwicklung
• Innovatives aufgreifen

Sonstiges
• Zuverlässigkeit und Transparenz
• kompetente Mitarbeiter
• Interdisziplinärer Ansatz

Förderung
• Finanzielle Entlastung der Gemeinde
• Nutzung von EU-Fördergeldern
• Förderung Kultur - Förderung Tourismus -

Interkomm. Zusammenarbeit - Finanzielle 
Umsetzung sonst kaum oder nicht 
möglicher Maßnahmen

Unterstützung von Gemeinden / Kommunen

Beratung / Unterstützung bei Projekten
• Persönliche Beratung bei Projekten und 

Anträgen
• Kompetente Ansprechpartner mit 

regionalem Wissen an der Seite zu haben.
• Die Projektunterstützung im Vorfeld
• gute Betreuung

Zusammenarbeit / Kooperation / 
Kommunikation
• interkommunale Zusammenarbeit
• Beteiligung politischer und nicht 

politischer Personen /Organisationen
• Zusammenarbeit zwischen LKR und 

kreisfreier Stadt
• Kontakt zu den Kommunen mit oder ohne 

Projekte



Frage 11: Was könnte in der LAG Ihrer Meinung nach besser laufen?

Aspekte LAG
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Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung und Kommunikation & 
Transparenz sehen die Befragten den meisten Handlungsbedarf
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(n = 26)

30,8%

7,7%

38,5%

11,5%

3,8%
7,7%

Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung
• evtl. regelmäßige Infoveranstaltungen mit 

direkter Einladung an kulturelle 
Einrichtungen (bzw. mit eindringlicher Bitte 
an Kommunen zur Weitergabe)

• Aktives Zugehen auf Kommunen
• Noch bessere Einbindung in die Umsetzung 

anderer Akteure in Stadt und Land

Bürokratischen Aufwand verringern
• Sehr hoher bürokratischer Aufwand u. 

zeitlicher Vorlauf nötig bei Antragstellung 
von Projekten (liegt aber allgemein an 
LEADER-Programm)

Lob
• Es läuft alles sehr gut!
• Läuft sehr gut - dank sehr gutem Personal

Bessere Kommunikation & Transparenz
• feste Kommunikationsstruktur zu Projekten 

und laufender Arbeit mit Kommunen und 
Landkreis (Kreistag)

• Kommunen geben Infos nur sehr schleppend 
oder nur auf konkrete Nachfrage weiter

• Transparenz: wer oder welche 
Organisationen sind über den Vorstand 
hinaus Mitglied

Sonstiges
• Das ist angesichts der Corona Problematik 

schwierig zu definieren

Innovative Projekte stärker fördern
• Es sollten mehr innovative Projekte 

umgesetzt und nicht nur Fördergelder 
abgeschöpft werden



Frage 12: Was waren für Sie persönlich die wichtigsten Themen und Inhalte der aktuellen Förderperiode? Bitte Ordnen Sie diese beginnend mit dem für Sie 
persönlich wichtigsten.

Aspekte LAG
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Für über die Hälfte der Befragten war das Thema „Natur, Kultur, Tourismus“ 
das Wichtigste, während das Thema „Soziales und Bildung“ für über 40 % der 
Befragten am unwichtigsten war
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(n = 74)

10,8%

10,8%

27,1%

51,3%

9,5%

36,5%

21,6%

31,1%

36,5%

33,8%

21,6%

9,5%

43,2%

18,9%

29,7%

8,1%
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Natur, Kultur, Tourismus Ländliche Entwicklung, Siedlung und Infrastruktur

Landwirtschaft, Wirtschaft und Energie Soziales und Bildung



Frage 13: Sind die Themen der LES Ihrer Meinung nach ausreichend behandelt worden?

Aspekte LAG
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72,2% der Befragten finden, dass die Themen der LES ausreichend behandelt 
wurden
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(n = 79)

72,2%

27,8%

Ja

Nein



Frage 14: Welche Themen sollten in der Zukunft mehr beachtet werden, um die Region zu stärken?

Aspekte LAG
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Die für die Zukunft zu priorisierenden Themen sind vor allem Nachhaltigkeit/ 
Umweltschutz und Verkehr
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(n = 45)

24,4%

22,2%

6,7%

13,3%

6,7%

20,0%

6,7%
Zusammenarbeit / Kooperation / 
Kommunikation
• gemeinsame Zielvorgaben erarbeiten und 

Schritte dorthin definieren
• Interkommunale Zusammenarbeit stärken
• Netzwerk-Maßnahmen

Wirtschaft / Wertschöpfung
• In Wertsetzung Ökosystemleistung durch 

die Landwirtschaft
• regionale Wertschöpfung

Kultur / Geschichte / Soziales
• Kultur
• Kultur, Maxhütte und Eisenerz, soziale 

Projekte (zuhause leben können, 
Nahversorgung, ärztl. Versorgung)

Sonstiges
• wenn möglich darauf achten, dass die 

Handlungsfelder gelichmäßiger/wie 
geplant bespielt werden

Nachhaltigkeit / Umweltschutz
• Naturschutz
• Erneuerbare Energien
• Biodiversität, Klimaschutz

Verkehr / Mobilität / Infrastruktur
• Das Fahrrad als Verkehrsmittel für Pendler 

im ländlichen Raum
• öffentlicher Nahverkehr
• Bürger-APP

Tourismus / Freizeit
• Wander- und Radwege



Frage 15: Bitte wählen Sie die fünf wichtigsten LEADER-Projekte für unsere Region aus.

Aspekte LAG
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Unter den fünf wichtigsten LEADER-Projekten wurde „Qualitätsorientierte 
Weiterentwicklung des Fünf-Flüsse-Radweges “ und „Hausnamen“ am 
häufigsten aufgeführt
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(n = 86)

1,2%
2,3%

3,5%
4,7%
4,7%

5,8%
5,8%
5,8%

7,0%
9,3%
9,3%

11,6%
12,8%
12,8%
12,8%
12,8%
12,8%

14,0%
14,0%

16,3%
16,3%

17,4%
20,9%

22,1%
22,1%
22,1%

29,1%
31,4%

44,2%
47,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

KuBe Freihung
Vater-Unser-Weg Ammerthal

Generationentreff am Bürgerwald
Tribüne Kulturzentrum "Alte Mälzerei" Hirschau

FREIRAUM Waldgeist, Hainstetten
Brotbackofen Köfering

Der Stein der mit dem Wasser spricht, Amberg
Zielgruppenorientierte Aufwertung Gocklwiese

Walderlebnispfad in Schwend
Torhaus Hirschwald – Steinstadel

Sportpark Amberg Aktiv
TLA Frischeservice, Ursensollen

Tracht im Blick - Die Oberpfalz packt aus
Radlerrastplatz in Rosenberg an der Fleie

Infopoint Biodiversität, Amberg
Johann Flierl Schulhaus

Industriewelten begreifbar machen Theuern
Langlaufzentrum Rotbühl

Begegnungsräume in Natur und Kultur - Jugendzeltplatz Ensdorf
Freilichttribüne Wutschdorf

Spiritueller Begegnungsraum - Jugendkapelle Knappenberg
Unterstützung Bürgerengagement

Montangeschichte erfahren und erleben Su-Ro
Vils erleben Hahnbach Gocklwiese

Simultankirchenradweg Beschilderung
Konzeptentwicklung zur Gesamtdokumentation der Montangeschichte Sulzbach-Rosenberg

Erfassung (historischer) Kulturlandschaften
Solarpotentialkataster

Hausnamen
Qualitätsorientierte Weiterentwicklung des Fünf-Flüsse-Radweges



Frage 16: Warum haben Sie diese Projekte gewählt? 

Aspekte LAG
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Die Auswahl für Projekte erfolgte laut den Teilnehmern vor allem auf Grund 
von persönlichem Interesse
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(n = 43)

14,0%

30,2%

14,0%

11,6%

7,0%

18,6%

4,7% Viele unterschiedliche Personengruppen 
profitieren von dem Projekt

Persönliches Interesse / Begeisterung am 
Projekt

Profil / Alleinstellungsmerkmal des 
Landkreises / Region / KommuneNachhaltigkeit / Soziale Bedeutung

Kulturelle Bedeutung

Langfristige und weitreichenden 
Auswirkung / Bedeutung des Projekts

Sonstiges



Frage 17: Haben Sie bereits ein LEADER-Projekt beantragt und wurde dies verwirklicht?

Meinung zur Projektabwicklung
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Die Hälfte der Befragten hat bereits ein LEADER-Projekt beantragt und 
verwirklicht
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(n = 85)

51,8%
48,2% Ja

Nein



Frage 18: Warum haben Sie noch kein LEADER-Projekt beantragt bzw. verwirklicht?

Meinung zur Projektabwicklung

11.01.2022 LAG Amberg-Sulzbach - Abschlussevaluation Herbst 2021

Die Hälfte der Antwortenden gibt an, dass sie aufgrund von fehlenden 
Projektideen noch kein LEADER-Projekt beantragt haben
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(n = 47)

4,3%

27,7%

17,0%

51,1%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

wir haben unsere Projektidee wieder zurückgezogen

meine Projektidee wurde von der LAG abgelehnt

Das LEADER-Verfahren ist mir zu aufwändig

die LAG bzw. LEADER sind mir nicht ausreichend bekannt

ich hatte bisher noch keine Projektidee



Frage 19: Warum haben Sie Ihre Projektidee wieder zurückgezogen? 

Meinung zur Projektabwicklung

11.01.2022 LAG Amberg-Sulzbach - Abschlussevaluation Herbst 2021

Lediglich zwei Personen haben ihre Projektidee – aus unterschiedlichen 
Gründen - wieder zurückgezogen
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(n = 2)

Antrag an ein anderes 
Förderprogram wurde 

gestellt 

Zu umständlich in der 
Beantragung



Frage 20: Wurde die Ablehnung durch die LAG klar begründet?

Meinung zur Projektabwicklung
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Da bei Frage 18 kein Teilnehmer die Option „Meine Projektidee wurde von der 
LAG abgelehnt“ gewählt hat, gab es sowohl bei Frage 20 als auch bei Frage 21 
keine Antworten durch die bedingte Verzweigung
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(n = 0)

Frage 21: Wurden Ihnen nach der Ablehnung durch die LAG passende 
alternative Wege bzw. weitere Förderprogramme für Ihre Projektidee 
aufgezeigt? 

(n = 0)



Frage 22: Wie lautet der Titel des umgesetzten Projekts?

Meinung zur Projektabwicklung
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Es wurden eine Vielzahl unterschiedlicher Projekte abgewickelt
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(n = 28)

Waldgeist Hainstetten

Multifunktionsgebäude Rotbühl

Brotzeithäusl Jubiläumsbäume

Hausnamen

Skulpturenweg Erasmus Grasser 
Schmidmühlen

Spiritueller Begegnungsraum 
Knappenberg

Begegnung durch Bewegung

Torhaus Hirschwald -
Steinstadel

Fünf-Flüsse-Radweg

Langlaufzentrum RotbühlZeltplatz Ensdorf

Infopoint AmmerbachtalGocklwiese

Geschichtsweg auf der 
Gockelwiese in Hahnbach

Mälzerei Hirschau

"Köhlertradition in Ebermannsdorf"  
oder so ähnlich

Unterstützung Bürgerengagement: 
Erneuerung Außen-Fassade der Musik-

Lagerhalle

Infopoint Biodiversität

Beantragt ja, wurde aber abgelehnt. 
Qualitätswanderwege

Johann-Flierl-Museum

Dokumentationsstätte St. Martin 
Ermhof

Simultankirchen-Radweg

Skateanlage mobil

Spiritueller Begegnungsraum am 
Knappenberg

Freilichttheater Freudenberger 
Bauernbühne

Skulpturenwanderweg
VilsErleben Gockelwiese

Synagoge in Sulzbach-Rosenberg



Frage 23: Wurden sie bei der Vorstellung Ihrer Idee klar verständlich und zielführend beraten?

Meinung zur Projektabwicklung
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86% der Befragten fühlen sich verständlich und zielführend beraten
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(n = 43)

2,3%

11,6%

86,0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

trifft überhaupt nicht zu

trifft eher nicht zu

trifft teilweise zu

trifft eher zu

trifft voll und ganz zu



Frage 24: Wurde die Projektantragstellung und der Zugang zu Fördermöglichkeiten durch Unterstützung der LAG wesentlich erleichtert?

Meinung zur Projektabwicklung
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Durch die Unterstützung der LAG wird die Antragsstellung und der Zugang zu 
Förderungen erleichtert
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(n = 42)

2,4%

23,8%

73,8%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

trifft überhaupt nicht zu

trifft eher nicht zu

trifft teilweise zu

trifft eher zu

trifft voll und ganz zu



Frage 25: Wurde die Projektumsetzung durch regelmäßige Begleitung von Seiten der LAG vereinfacht?

Meinung zur Projektabwicklung
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Die Projektumsetzung wurde aus Sicht der Befragten durch die Begleitung der  
LAG vereinfacht
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(n = 42)

2,4%

7,1%

26,2%

64,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

trifft überhaupt nicht zu

trifft eher nicht zu

trifft teilweise zu

trifft eher zu

trifft voll und ganz zu



Frage 26: Stieß das Vorhaben weitere Aktionen in der Region an?

Meinung zur Projektabwicklung
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Knapp ein Drittel der Antwortenden geben an, dass ihr Vorhaben weitere 
Aktionen in der Region angestoßen hat
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20,5%
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35,9%
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Frage 27: Wuchs während der Projektumsetzung die Bereitschaft der regionalen Akteure entstandene Probleme gemeinsam zu lösen?

Meinung zur Projektabwicklung
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Ein Viertel der Antwortenden gibt an, dass während ihres Projektes die 
Bereitschaft, Probleme gemeinsam zu lösen, gesteigert wurde
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Frage 28: Haben Sie zu guter Letzt weitere Anregungen Anmerkungen oder Wünsche zur Verbesserung der Projektabwicklung? All Ihre Kommentare sind hier 
willkommen!

Meinung zur Projektabwicklung

11.01.2022 LAG Amberg-Sulzbach - Abschlussevaluation Herbst 2021

Neben viel Lob an der LAG wünschen sich die Befragten zukünftig eine 
Vereinfachung der bürokratischen Hürden bei der Antragsstellung
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15,4%

38,5%

7,7%

38,5%

Mehr Öffentlichkeitsarbeit & Pressearbeit
• Besseres Publikmachen, bessere Pressearbeit
• Mehr Öffentlichkeitsarbeit - nur wenige 

können sich unter "LEADER" etwas 
vorstellen

Hohe Bürokratische Hürden bei Antragstellung
• Vereinfachung der Ausschreibungsverfahren
• Formular Projektdarstellung mit Inhalten 

etwas undurchsichtig bzw. schwer zu 
differenzieren

• Bürokratischer Aufwand ist zu hoch
• Schwellenwerte in der Vergabe sind extrem 

niedrig, dies macht die Umsetzung sehr 
bürokratisch

Lob
• Ich finde die Unterstützung und Beratung 

durch die Geschäftsstelle hervorragend. 
Weiter so.

• Weiter so und nicht nachlassen
• Bitte weiterhin so zielorientiert arbeiten !
• Perfekte Begleitung! Viel Erfolg weiterhin!
• Danke für die Begleitung unseres Projektes. 

Ich habe selten so viel Unterstützung bei 
einem Förderantrag erhalten. Die 
Mitarbeiterinnen waren immer gut, 
freundliche und kompetent Ansprechbar. Der 
Zuständigkeitswechsel wurde souverän 
gelöst. Ich kann in Noten nur von der Note 1 
für das Team der LAG sprechen

Nachträgliche Förderung der abgewickelten 
Projekte



Frage 29: Welche Rolle nehmen Sie innerhalb der Leader-Aktionsgruppe LAG Landkreis Amberg-Sulzbach ein? (Mehrfachnennungen möglich)

Demographische Daten
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Die Befragung deckt die verschiedenen Rollen in der LAG ab. Die wenigsten 
Teilnehmer waren dabei Gemeinderatsmitglieder, die meisten waren 
entweder Projektträger oder LAG-Mitglied
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4,7%

10,5%

11,6%

14,0%

15,1%

16,3%

17,4%

20,9%

20,9%

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Gemeinderatsmitglied

Bürgermeister

Lokaler Akteur mit einer Idee

LAG-Vorstand

Kreisratsmitglied

Experte

Mitarbeiter der Verwaltung

LAG-Mitglied

Projektträger



Frage 30: Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu?

Demographische Daten
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Etwa zwei Drittel der Befragten sind männlich und ein Drittel ist weiblich
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70,7%

29,3%

0,0%

Männlich

Weiblich

Divers



Frage 31: Wie alt sind Sie? 

Demographische Daten
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Die Mehrheit der Befragten ist zwischen 46 und 75 Jahre alt
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5,8%

18,6%

37,2%

20,9%

3,5%

14,0%

Jünger als 30

30 - 45

46 - 60

61 - 75

Älter als 75

keine Antwort


